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Was wäre wenn... 

... wir jedes Tier, jeden Pilz und jede Pflanze exakt und schnell identifizieren könnten? 

 

• Wie viel präziser wären die Ökologie, die Veterinärmedizin, die Schädlingsbekämpfung, die 

Fischereikontrolle, wenn wir alle Arten kennen würden? 

• Wie verändert der Klimawandel die Naturlandschaften in Deutschland? 

• Welche Arten überleben in unseren Naturschutzgebieten? 

• Wie stellen wir fest, ob die zunehmende Verbauung der Landschaft das Überleben von Arten 

bedroht? 

Solange niemand effizient Arten bestimmen kann, wird es auf diese Fragen keine Antworten geben! 

 

→ Genau hier greift das GBOL Projekt ein. 

Arctia caja / Brauner Bär 

Biodiversität- Jede Art zählt! 

Vision 



Buxbaumia aphylla / 

Koboldmoos 

Panorpa communis / 

Gem. Skorpionsfliege 

GBOL - German Barcode of Life 

Inventarisierung und genetische Charakterisierung der  

Tiere, Pflanzen und Pilze Deutschlands. 

Calocera viscosa / 

Klebriger Hörnling 

https://www.bolgermany.de/


Was ist DNA-Barcoding? 

Marker:  

matK und rbcL 

Marker: 

COI 

Marker:  

ITS-Region 

→ Globaler Standard zur schnellen und zuverlässigen genetischen 

Artidentifizierung von Tieren, Pilzen und Pflanzen 

Gentiana acaulis/ 

Kochscher Enzian 

K. Müller 

Gymnosporangium 

clavariaeforme /  

Weißdorn-Gitterrost  

M. Scholler 

Psophus stridulus / Rotflüglige 

Schnarrschrecke 

J. Dambach 



GBOL-Institutionen 

Senckenberg am Meer / DZMB 

Museum Görlitz 

https://www.bolgermany.de/


Zoologie: 

 

• SMNK, Staatliches Museum für Naturkunde Karlsruhe 

• SMNS, Staatliches Museum für Naturkunde Stuttgart 

• ZSM, Zoologische Staatssammlung München 

• ZFMK, Zoologisches Forschungsmuseum Alexander Koenig, Bonn 

• Senckenberg am Meer, Abt. DZMB, AG Molekulare Taxonomie mariner Organismen, 

Wilhelmshaven (assoziiert) 

Botanik / Mykologie: 

 

• BGBM, Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin, Freie Universität Berlin 

• SMNK, Staatliches Museum für Naturkunde Karlsruhe 

• SMNS, Staatliches Museum für Naturkunde Stuttgart 

• Nees-Institut, Universität Bonn 

• AvHI, Universität Göttingen 

• IEB, Universität Münster 

• Universität Tübingen 

Bodenorganismen: 

 
• SMNG, Senckenberg Museum für Naturkunde Görlitz 

• Universität Bielefeld 



Wir suchen deutschlandweit nach versierten 

Artenkennern, die durch ihre Sammelaktivität  

gezielt zur GBOL-Bioinventur  

beitragen wollen! 

Artenkenner gesucht! 



GBOL- 

Leistungsspektrum 

GBOL-Partner: 

• Professionelle taxonomische Expertise (45 Taxonomen)  

• Zusammenarbeit mit externen Artenkennern 

• Existierende Infrastruktur (Sammlungen/Biobanken, Datenbanken, 

Bioinformatik- Plattformen und Labore) 

http://diversityworkbench.net/
http://www.dnabank-network.org/
http://www.morphdbase.de
http://geneious.com/
https://www.bolgermany.de/


DNA-Barcode Workflow 



Ziele von GBOL 

1. Aufbau DNA-Barcode-Bibliothek, Belegexemplar-, Gewebe- und DNA-

Sammlungen. 

2. Deutschlandweite Zusammenarbeit von taxonomischen Spezialisten & 

Netzwerken. 

3. Effiziente Erzeugung und wissenschaftliche, ökonomische, und 

naturschutzrelevante Anwendungen von DNA-Barcodes. 

Praxis: GBOL-Partnerprojekte 

1. Makrofauna des Sieg-Fluss-Systems (Umweltberatungsfirma) 

2. DNA-Metabarcoding von Umweltproben (z.B. Insektenfallen im NP Eifel) 

3. Schädlingsinventur im Wald (NP Bayrischer Wald) 

4. Parasiten-Monitoring im Nutzviehbestand (Landwirtschaftlicher Betrieb) 

5. Artenzusammensetzung d. Quellenfauna (NP Berchtesgaden) 

https://www.bolgermany.de/


Zusammenarbeit mit der Botanischen Staatssammlung München:

• Notwendigkeit für Nationale Taxon Liste

• Aufbau einer Taxonomischen Namensdatenbank

• Referenz-Liste für Organismendaten und Präsentation

• Wird von Taxonomischen Experten erstellt und aktualisiert

GBOL-
Taxonomie

http://www.diversitymobile.net/wiki/Taxon_lists_for_DiversityMobile

http://diversityworkbench.net/
https://www.bolgermany.de/


Diversity Webeditor

https://dwb.snsb.info/DiversityWebEditor/

http://diversityworkbench.net/
https://www.bolgermany.de/


Diversity Webeditor

Gemeinsame Entwicklung eines Webeditors

• Eingabe von Fundort- und Sammlungsdaten über das Web

• Einbindung in das Webportal von GBOL

• Synchronisation der Daten zwischen Webportal und 

DiversityWorkbench

https://dwb.snsb.info/DiversityWebEditor/

https://www.bolgermany.de/


Ausführliche Informationen und Teilnahmemöglichkeiten finden Sie auf unserer:

Webseite: www.bolgermany.deBroschüre



J. Dambach

J. Dambach J. Struwe

J. DambachM. Scholler

Vielen Dank!


